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Deutſcher Reichstag
Originalbericht des General Anzeiger

43 Sitzung
83 Berlin 15 Februar

1 Uhr Am Bundesrathstiſche v Bötticher Das Haus iſt
Anfangs faſt leer und erſt ſpäter beſſer beſetzt Die Berathung des
Reichshaushaltes für 1893/94 wird beim Etat des Miniſteriums
des Jnnern fortgeſetzt

Abg Frhr v Manteuffel konſ Die Reichsregierung hat in
der vorigen Seſſion dem Hauſe wiederholt die Zuſage gemacht uns
einen Geſetzentwurf doree durch welchen die Beſtimmungen des
Unterſtützungswohnſitzge e der nöthigen zeitgemäßen Abänderung
unterworfen werden Dieſe Zuſage iſt bisher leider unerfüllt geblieben
und inzwiſchen haben ſich die ſchon lange traurigen Arbeiterverhältniſſe
auf dem platten Lande nur noch mehr verſchlechtert Die andauernde
Entvölkerung des platten Landes hat in Folge von ſtädtiſcher Auf
ſaugung und Auswanderung bereits in den Jahren 1885 1890 etwa
900000 Köpfe betragen as ſoll nun erſt in Zukunft werden Es
iſt doch Thatſache daß das platte Land für die Armee das beſte
Rekrutenmaterial liefert und in dem Augenblicke wo die verbündeten
Regierungen in der neuen Armeevorlage eine Verſtärkung des Heeres
e ollten ſie auch daran denken Maßregeln gegen die Entvölkerung
es Landes ſchon im Jntereſſe unſerer Wehrkraft zu ergreifen

Die Abänderung des Unterſtützungswohnſitzgeſetzes wird freilich
noch lange nicht die mißlichen Verhältniſſe der Landwirthſchaft
umgeſtalten nöthig iſt ferner eine Aenderung des Freizügigkeitsgeſetzes
wodurch ſowohl die Intereſſen der Landwirthſchaft wie der unüberlegt
Davonziehenden die ins Verderben laufen wie der Städte die ſich
des Zuzuges von zweifelhaften und hilfsbedürftigen Elementen gar
nicht mehr erwehren können gewahrt würden Außerdem muß der
Jdentitätsnachweis bei der Mehlausſuhr aufgehoben werden Es iſt
nicht zu leugnen daß ſich die Verhältniſſe unſerer Landwirthſchaft in
Folge der ar gen Handelsverträge verſchlechtert haben es iſt auch
ganz offenbar daß unter den Landwirthen eine große immer noch
wachſende Mißſtimmung herrſcht Es iſt deshalb ſelbſtverſtändlich
daß die verbündeten Regierungen aus dieſen Kreiſen auf keine oder
doch nur ſehr geringe Zuſtimmung rechnen können wenn ſie wirklich
an den Abſchluß eines Handelsvertrages mit Rußland denken Bei
fall rechts

Staatsſekretär Frhr v Marſchall Jch möchte eine kurze Be
merkung mir erlauben Jn der heutigen Kreuzzeitung iſt ein Artikelenthalten welcher darauf hindeutet daß gewiſſe Leutſchſeindliche Artikel

in ruſſiſchen Zeitungen von der ruſſiſchen Botſchaft in Berlin veranlaßt
würden Das iſt eine durchaus unbegründete Jnſinnation Jch kann nur
mein Bedauern darüber und zugleich die Hoffnung a daß ſich ſolche
egen die internalionale Höflichkeit gerichteten Praktiken nicht wiederßeicn werden Was die Handelsvertragsverhandlungen mit der

ruſſiſchen Regierung betrifft ſo iſt heute noch nicht abzuſehen inwieweit
dieſelben zu einem voſitiven Reſultate führen werden Von ruſſiſcher
Seite wird nur die Gewährung unſeres Konventionaltarifes verlangt
während wir eine Herabſetzung des ruſſiſchen Zolltarifs und andere
Verkehrserleichterungen verlangen Sollte es zu einem poſitiven Er
gebniß kommen ſo wird dem Reichstage eine bezügliche Vorlage zu
gehen Beifall links

Staatsſekretär v Bötticher Eine beſtimmte Zuſage bezüglich der
Reviſion des Unterſtützungswohnſitzgeſetzes iſt Seitens des Herrn
Reichskanzlers nicht erfolgt es iſt nur von Vorbereitungen hierzu ge
ſprochen Vorarbeiten für eine ſolche Reviſion ſind auch eingeleitet
doch haben dieſelben ſchwieriger ſich erwieſen als vorauszuſehen war
Auf Grund dieſer Vorarbeiten iſt im vorigen Jahre eine Novelle an
den Bundesrath gelangt über die ſich am kommenden Donnerstag die
zuſtändigen Ausſchüſſe ſchlüſſig zu machen haben Kommt eine Vor
lage zu Stande dann wird dieſelbe noch in dieſer Seſſion dem Reichs
tage zugehen

Abg Rickert freiſ Auf der rechten Seite des Hauſes iſt das
Wort gefallen daß wir die Landwirthe zu Grunde richten wollen Auf
unſerer Seite ſitzen aber ſelbſt hervorragende Landwirthe von welchen
ſie ſich darüber belehren laſſen können daß jene Anſchuldigungen ein
Märchen ſind Bezeichnend für die konſervative Partei iſt es daß ſie
den Handelsvertrag mit Rußland verwirft ohne ihn zu kennen Eine
ernſthafte Partei darf nicht ſo handeln Den ländlichen Arbeitermangel
hat die konſervative Partei durch die Unterſtützung der grauſamen
Polenpolitik des Fürſten Bismarck mit ihren Landesausweiſungen
ſelbſt verſchuldet Wir haben damals genug gewarnt Die Landwirth
ſchaft iſt am meiſten aber durch die Schutzzölle ſelbſt geſchädigt welche
die Preiſe in die Höhe trieb und die Produktionskoſten vertheuerte
Wir gebrauchen deshalb niederere Zölle und nicht höhere Mit der Ab
änderung des Unterſtützungswohnſitzgeſetzes wird nicht viel geholfen
werden vom Freizügigkeitsgeſetz aber laſſen Sie ja die Hände fort

Abg Graf Kanitz konſ Meine politiſchen Freunde billigen die
Polenpolitik des Fürſten Bismarck noch heute dieſe hat nichts zum
Arbeitermangel auf dem Lande beigetragen wohl aber die Ueber
völkerung in den großen Städten Und der Nothſtand in den letzteren
ſteht wieder in Verbindung mit der Entvölkerung des platten Landes
Die Bevölkerungsabnahme im Oſten iſt ausſchließlich auf den Wegzug
der arbeitskräftigen Elemente zurückzuführen Dagegen kann nur eine
radikale Aenderung der Geſetzgebung helfen aber keine kleinlichen Mittel
Eine Abänderung des Unterſtützungswohnſitzgeſetzes würde das Uebel
wenigſtens etwas mildern Freilich ſind heute Handel und Jnduſtrie
die Lieblingskinder des Staates geworden während die Landwirthſchaft
das Stiefkind bildet So werden für den ganz überflüſſigen Dortmund
EmsKanal Millionen aufgenommen während für die Landwirthſchaft
kein Geld übrig iſt Eine Plage für die Landwirthſchaft iſt auch das
Stellenvermittlerweſen welches uns viele Leute entzieht Es wäre
wünſchenswerth wenn die Behörden hier ſchärfere Kontrolle übten
Die neuen Handelsverträge haben der Landwirthſchaft ſchweren Schaden
und uns keinen Ruhm gebracht durch dieſelben ſollte unſer Export ge
hoben werden aber dies Ziel wird in OeſterreichUngarn wenigſtens
durch die Kartelle der dortigen Eiſenbahnverwaltungen vereitelt Wir
verlangen ja gar keine Bevorzugung der Landwirthſchaft wollen aber
er Intereſſen nicht hinter diejenigen der Induſtrie zurückgeſetzt

ehen

Staatsſekretär Frhr von Marſchall Durch die Handelsver
träge ſind die Intereſſen der Landwirthſchaft nicht benachtheiligt Wollte
der Vorredner in keinem Falle eine Herabſetzung der Getreidezölle ſo
mußte er auch erklären daß er überhaupt keine Handelsverträge wolle
Ohne die Zollherabſetzung waren die Verträge nicht zu haben Früher
als es ſich um den Zoll von einer einzigen Mark auf Getreide handel
te hat die konſervative Partei ſelbſt den Zoll als rin ſehr gutes Com
penſationsobjekt für künftige Handelsverträge befürwortet Und nun
hatten wir einen Zoll von 5 Mark der nur um e Mark ermäßigt iſt
Jedes Schutzzollſyſtem eines Staates findet in dem Exvortintereſſe
ſeine natürliche Grenze ein Staat wie Deutſchland mit 8 Milliarden
Einfuhr muß unbedingt exportieren wenn wir nicht zu Grunde gehen
ſollen Auch die Landwirthſchaft kann in keinem Falle gedeihen wenn
die Ausfuhr darniederliegt Das ſollten ſich namentlich die Herren
agen welche die Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes verlangen Es
ſt von vornherein klar geweſen daß vom Jahre 1892 ab in allen
Staaten Deutſchland geſchloſſene Thüren gefunden haben würde wenn
es die Verträge nicht abgeſchloſſen hätte und jede Reichsregierung mußte
unbedingt die Verträge ſchließen Damit war zu rechnen Ich erkennean daß die Silberentwerthung zu einem Preisdruck geführt hat
aber die Neuregelung der Währungsfrage iſt ein langjähriger
Wechſel von welchem nicht feſtſteht ob er überhaupt eingelöſt wird
Unſere Handelspolitik ſtellte an uns im Vorjahre ſofort zu befriedigende
Anſprüche hätten wir es dabei auf einen Zollkrieg ankommen laſſen
o würden wir enormen Schaden gehabt haben und hätten ſchließlich
och nachgeben müſſen denn die anderen Staaten konnten auch ſo
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durchkommen Von großen Erfahrungen mit den neuen Handelsver
trägen können wir heute noch nicht reden dazu war die Zeit zu kurz
aber das ſteht feſt daß wir heute ohne die Handelsverträge viel ſchlechter
daran ſein würden als mit denſelben Für die Verträge ſind wirth
ſchaftliche nicht politiſche Gründe in erſter Reihe maßgebend geweſen
aber je mehr die Intereſſen der Völker durch ſolche Verträge ſolidariſch
werden um ſo leichter können Krieg und Politik vermieden werden
Ohne die Handelsverträge würde die Verſtimmung in der Landwirth
ſchaft noch weit intenſiver ſein das können ſie mir glauben

Abg Barth freiſ Die Forderung nach Abänderung des Unter
ſtützungswohnſitzgeſetzes bezweckt weiter nichts als den Großgrund
beſitzern billige Arbeitskräfte zu verſchaffen und mit Einführung der
Doppelwährung ſollen ihre Schulden vermindert werden Es ſcheint uns
wirklich an der Zeit aufzuhören die nicht leiſtungsfähigen Großgrundbeſitzer
aus Mitteln des Staates zu erhalten Wohin ſollten wir denn kommen
wenn jedes Gewerbe ſolchen Staatsſchutz verlangte Der Handels
vertrag mit Rußland iſt nöthig weil wir ſonſt einen ſehr verhängniß
vollen er mit dem öſtlichen Nachbar erhalten würden Kommt
dieſer Vertrag nicht zu Stande ſo würde man das als ein Zeichen
der Schwäche der deutſchen Regierung auffaſſen

Abg Frhr v Pfetten Ctr Die Angriffe des Vorredners gegen
den Großgrundbeſitz ſind durchaus unbegründet die jetzige ſchlechte Lage
der Landwirthſchaft iſt in der That durch die neuen Handelsverträge
hervorgerufen Wir brauchen kein fremdes Korn denn bei genügendem
Schutz iſt die Landwirthſchaft ſehr wohl im Stande den deutſchen
Brodbedarf ſelbſt zu decken Gegen die Aufhebung des Jndentitäts
nachweiſes muß ich als Süddeutſcher proteſtiren

Abg Graf Behr freikonſ Jch muß geſtehen daß mir ein Theil
der Forderungen des Abg v Manteuffel zu weit ging doch war das
Verlangen nach Abänderung des Unterſtützungswohnſitzgeſetzes be
gründet An Jntelligenz fehlt es der deutſchen Landwirthſchaft wie ich
dem Abg Barth gegenüber konſtatiren will nicht und die große
Ueberſchuldung iſt nicht etwa durch Leichtſinn ſondern durch die un
günſtigen Allgemeinverhältniſſe verſchalldet worden Den Anſturm
gegen den ruſſiſchen Handelsvertrag und die Weiſe in welcher er er
folgt halte ich für unangebracht wir müſſen mit Rußland thunlichſt
in gutem Einvernehmen zu bleiben ſuchen

Abg v Komierowski Pole empfiehlt insbeſondere die Auf
hebung des Jdentitätsnachweiſes

Abg Frhr v Hammerſtein konſ Bei etwaiger Auflöſung
des Reichstages und bei der Vornahme von Neuwahlen wird ſich der
agrariſche Gedanke mit aller Gewalt Bahn brechen davon dürfen Sie
überzeugt ſein Die Landwirthe kämpfen jetzt um ihre Exiſtenz Die
Lohnverhältniſſe der landwirthſchaftlichen Arbeiter ſind durchaus gute
und wir brauchen keinen Vergleich mit der Induſtrie zu ſcheuen Die
Handelsverträge ſind aber für die Landwirthſchaft ein Ünglück ſie wird
e Ruin damit gedrängt Auf die Aeußerungen des Herrn Staats
ekretärs v Marſchall über die Kreuzzeitung wird dieſe ſelbſt antworten

Alsdann wird die Weiterberathung bis Mittwoch 1 Uhr vertagt
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11 Uhr Abg Seyffardt Magdeburg natlib ſtellt folgende

Jnterpellation Jſt der Staatsregierung bekannt daß die Ver
nunreinigung des Elbwaſſers in der Umgegend von Magdeburg
auch nach der Filtrierung deſſelben die Verwendung zu häuslichen und
induſtriellen Zwecken unmöglich macht und iſt ſie geneigt energiſche
Maßregeln behufs Verhütung weiterer Schädigung der Stromanwohner
in geſundheitlicher und geſchäftlicher Beziehung zu ergreifen

Miniſter für Handel und Gewerbe Frhr v Berlepſch erklärt
ſich zur ſofortigen Beantwortung bereit

Abg Seyffardt begründet die Interpellation Die geſundheits
ſchädliche Beſchaffenheit des durch die Abſchlüſſe aus induſtriellen An
lagen verunreinigten Elbwaſſers iſt behördlich anerkannt und die vom
Geſundheitsamt angeordnete Unterſuchung daher überflüſſig Das Elb
waſſer iſt von ſo ekelerregender Beſchaffenheit daß die Bevölkerung
längſt von der Benutzung Abſtand genommen hat Dadurch iſt für die
Magdeburger Bevölkerung eine Kalamität entſtanden die von den weit
gehendſten Folgen iſt Einzelne Jnduſtrielle wie Spinner Gerber
Zuckerfabrikanten müſſen das nöthige Waſſer aus entfernten Gegenden
beziehen Auch die geſundheitlichen Verhältniſſe haben ſich in Magde
burg verſchlechtert beſonders iſt die Kinderſterblichkeit eine größere ge
worden ohne Zweifel mit in Folge des ſchlechten Waſſers

Miniſter v Berlepſch Die Kalamität iſt anzuerkennen Das
Elbewaſſer iſt ſo verunreinigt daß ſein Genuß wenn nicht geſundheits
ſchädlich ſo doch jedenfalls im höchſten Grade unangenehm iſt Die
Frage iſt nur ob die beſtehenden Geſetze der Regierung die nöthigen
Mittel zur Abhilfe in die Hand geben und ob nicht die Jntereſſen
Anderer den etwa nöthigen Maßnahmen gegenüberſtehen So würde
z B der Mansfelder Bergbau auf das Empfindlichſte geſtört ja vielleicht
ganz geſchloſſen werden müſſen wenn alle Urſachen der Verunreinigung
beſeitigt werden ſollen Ebenſo müßte die Kalifabrikation eingeſtellt
werden Die gegenwärtigen beſonders ungünſtigen Waſſerverhältniſſe
der Elbe die ſeit hundert Jahren keinen ſo niedrigen Waſſerſtand wie
heute hatte ſind hauptſächlich Schuld an der zeitigen ſchlechten Be
ſchaffenheit des Waſſers Die Kalamität deren Vorhandenſein ich
nicht beſtreiten will iſt jedenfalls keine dauernde Der Mans
felder Bergbau wird wenn das überhaupt möglich iſt angehalten
werden das von ihm der Elbe zufließende Salzwaſſer anderweitig ab
zuführen Es werden die nöthigen Anlagen hierzu auf 7 Millionen
veranſchlagt Auch die Kali Induſtrie und weiterhin die Zucker
induſtrie würden ſchwer getroffen werden wenn ſie ihre abfließen
den Gewäſſer der Elbe nicht mehr zuführen dürfen Das
Staatsminiſterium iſt zu der Anſicht gekommen daß die Kalamität
am beſten zu beſeitigen wäre wenn die Stadt Magdeburg den Bedarf
ihrer Bewohner an Waſſer anderweitig deckt zumal ein abſolutes Recht
einer Stadt reines und geſundes Waſſer aus dem Flußlaufe zu ent
nehmen nicht beſteht Dagegen erkennt der Staat ſeine Pflicht an
dafür zu ſorgen daß das Waſſer von öffentlichen Flußläufen nicht
geſundheitsſchädlich iſt Die Lage iſt eine außerordentlich ſchwierige
es bleibt nichts übrig als einen für alle Intereſſenten gangbaren
Mittelweg zu finden

Auf Antrag des Abg Arendt freikonſ wird eine Beſprechung der
Interpellation beſchloſſen

Abg Graf Douglas freikonſ bittet die Regierung die erforder
lichen nöthigen Maßnahmen zu beſchleunigen Vorausſichtlich wird
ohne eine Heranziehung des Bergbaues eine Beſſerung nicht möglich
ſein doch muß dieſelbe im geſundheitlichen Jntereſſe angeſtrebt werden

Abg Arendt freikonſ Man ſcheine die Jntereſſen der Jnduſtrie
und des Mansfelder Bergbaues zu gering zu veranſchlagen der letztere
bietet aber allein 57000 Menſchen Unterhalt Die Stadt Hamburg
kommt ſchon lange mit ihrem Elbwaſſer nicht mehr aus wie Hamburg
ſollte auch Magdeburg daran gehen eine Waſſerleitung zu bauen un
ſeine Bewohner mit gutem Trinkwaſſer zu verſorgen

Abg Stengel freikonſ bemerkt wenn es der Regierung gelänge
den Salzſee des Mansfelder Bergbaues zu expropriieren ſo würden
ſich die Magdeburger noch lange Zeit mit ihrem Elbwaſſer behelfen
können Denn die Abflüſſe dieſes Salzſees ſeien es hauptſächlich
welche das Elbwaſſer vernnreinigen

Abg v Jagow konſ Die Staatsregierung ſollte ſich nicht darauf
beſchränken der Stadt Magdeburg den Bau einer Waſſerleitung zu
empfehlen ſondern auch auf Reinhaltung der Elbe halten Die An
wohner haben auf dieſe Reinhaltung ein Recht denn durch die Ver
unreinigung leidet auch die Fiſcherei
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Miniſter Dr Boſſe Jn geſundheitlicher Beziehung dürfte der
Salzgehalt des Waſſers der Verbreitung des Cholerabazillus hinderlich
ſein Jmmerhin bleibt dies geſalzene Elbwaſſer höchſt bedenklich und
e Beſte wäre ſchon die Stadt Magdeburg errichtete eine Waſſer
eitung

Abg Dr Graf Elberfeld natlib Die Erfahrungen über die
Verbreitung der Cholera welche in Hamburg und Altona gemacht
ſind rechtfertigen vollauf die jetzt in Magdeburg gehegten
Beſorgniſſe Die Waſſerläufe ſind die wichtigſten Faktoren
bei der Verbreitung der Seuche geweſen und es muß Alles gethan
werden um zu verhüten daß ſich kein neuer Seucheheerd in der Elbe
bildet

Damit iſt die Beſprechung der Jnterpellation erledigt Es wird
hierauf die zweite Berathung des Kultusetats fortgeſetzt

Abg Dr Porſch Ctr Der Herr Kultusminiſter e geſtern er
klärt daß er die Politik der Nadelſtiche haßt aber es beſteht doch noch
Manches was auf katholiſche Gemüther eine verletzende Wirkung aus
übt Zunächſt iſt die Verfaſſung zu unſeren Ungunſten geändert die
katholiſche Abtheilung im Miniſterium iſt beſeitigt die Vorbildung der
Geiſtlichen unterſteht thatſächlich den diskretionären Eingriffen der
Staatsbehörden wenn ſolche Eingriffe auch in letzter Zeit nicht ſtatt
fanden Die Evangeliſchen in Sachſen Oeſterreich und Württemberg ſind
thatſächlich beſſer geſtellt als die Katholiſchen in Preußen Die
Geſetzgebung über die kirchliche Vermögensverwaltung entſpricht
auch nicht überall den Wünſchen der Katholiken und ein un
angenehmes Gefühl für dieſe iſt es immer wenn Evangeliſche
ſolche Geſetze für Katholiken machen Das Gleiche gilt von der
zu Gunſten der altkatholiſchen Bewegung getroffenen Vermögensgeſetz
gebung Die altkatholiſche Bewegung hat keine große Bedeutung erlangt
und um ſo weniger iſt es gerechtſertigt den Altkatholiken den Mit
gebrauch der römiſch katholiſchen Kirchen zuzuſprechen Möge man den
Altkatholiken eine Staatsdotation gewähren Sehr richtig Beſonders
ſchädlich aber in der gegenwärtigen Zeit der Glaubens und Autoritäts
loſigkeit iſt die Bekämpfung der Orden und ihre diskretionäre Be
handlung durch die Regierung Die Sozialdemokratie kann nicht wirk
ſamer bekämpft werden als durch den Hinweis auf die Ordensleute
die das Gelübde der Keuſchheit und Armuth ablegen Was würde man
ſagen wenn gegen die Juden ähnliche Maßregeln getroffen würden
wie ſie heute gegen Ordensniederlaſſungen beſtehen Sehr richtig
Jndem man die Ordensniederlaſſungen hindert hindert man auch den
Schulunterricht und zwingt die Gemeinden zu Ausgaben die ſie beſſer er
ſparen könnten Wir haben es nicht verſtehen können wie das Schulgeſetz
des Miniſter Zedlitz ſcheitern konnte es war für uns unannehmbar und
wenn wir uns auch gerade nicht dafür begeiſtern konnten ſo regelte
es doch für uns in annehmbarer Weiſe den Einfluß der Kirche auf die
Schule In der Sprachenfrage iſt unſere Stellung die daß die Kirche
überall den Intereſſen der Landesſprache vorgeht Aber man würde
ſich verſündigen wenn man den Religionsunterricht benützen wollte
um die Erlernung der deutſchen Sprache zu fördern Auch die Frage
des Religionsunterrichts der Diſſidentenkinder wird brennend Das
Landrecht hat die Möglichkeit vorgeſehen daß Kinder religionsloſer
Eltern religionslos unterrichtet werden ſollen Einen normalen Staats
Religionsunterricht einzurichten iſt doch unmöglich Wir müſſen des
halb darauf beſtehen daß der Vater minorenner Kinder die Religion
beſtinnt in welcher das Kind zu unterrichten iſt Aber nicht geduldet
darf es werden daß ein Kind ohne Religionsunterricht
aufwächſt zu dieſer Forderung haben diſſidentiſche Eltern auch
kein Recht denn ſonſt müſſen katholiſche Eltern auch das
Recht haben ihre Kinder vom katholiſchen Schulunterricht fern zu halten
Auch an den mittleren und höheren Schulen wird dem Religionsunterricht
beſondere Aufmerkſamkeit zugewendet werden müſſen Der Wunſch des

iſt auf den Zuſtand von vor dem Jahre 1870 zurückzukommen
Beifall

Kultusminiſter Dr Boſſe Die Regierung geht von der Anſicht aus
daß auch an den höheren Lehranſtalten Fürforge getroffen werden muß
daß auch poſitiv chriſtliche Gemüther ihre volle r finden
Bravo Der Kulturkampf iſt beigelegt Rufe Nein und es iſt

Friede geſchloſſen Nein nur angebahnt Die Abſicht der Regierung
geht nicht dahin zu hetzen ſondern zu verſöhnen Sollte die Regierung
in den Kampf gedrängt werden ſo werde ich ihn führen nicht mit
Nadelſtichen ſondern mit blankem Schilde Wenn auch ein evangeliſcher
Miniſter die Verwaltungsgeſchäfte in katholiſchen Angelegenheiten beſorgt
ſo hat auch ein Evangeliſcher volles Verſtändniß für Pflichten und
Rechte katholiſcher Mitbürger Eine Wiedereinführung der katholiſchen
Abtheilung iſt deshalb nicht nöthig An eine Kränkung der Katholiken
hat kein evangeliſcher Mann und auch die Regierung nicht gedacht
Wollten die Katholiken aber agreſſiv gegen die Regierung vorgehen ſo
würden ſie darüber bin ich ſicher alle Sympatbien in der Bevölkerung
verlieren Beifall

Abg Frhr v Heereman Ctr Die Nachwehen desKulturkampfes
dauern fort in den unteren Jnſtanzen denkt man leider nicht ſo wie
in den oberen und mit Beſchwerden wird die Sache auch nicht gut
gemacht Ueber die katholiſche Abtheilung mag man ſtreiten aber
Katholiken müſſen wiſſen daß über ihre Angelegenheiten auch von
Katholiken entſchieden wird denn die Herren mögen es mir nicht übel
nehmen aber wir verſtehen von evangeliſchen Dingen mehr wie die
Evangeliſchen von katholiſchen Dingen wobei ich gern anerkenne daß
Sie ſich ſeit dem Kulturkampfe erheblich gebeſſert haben Die Be
handlung welche Sie den Orden angedeihen laſſen iſt eine unerhörte
das Verfahren der Regierung und des Kultusminiſteriums iſt ein völlig
diskretionäres und erweckt den Schein als ob die Katholiken ſchlechter
behandelt werden wie die Evangeliſchen

Hierauf vertagt ſich das Haus Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr
Petition des landwirthſchaftlichen Centralvereins zu Halle gegen den

ruſſiſchen Handelsvertrag

Abonnements
auf den täglich erſcheinenden Geueral Anzeiger
werden von unſerer Hanpt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
genommen Der Abonnementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Necht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnuſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

0Erfolg
dies zu erreichen wende man ſichdurch Annoncen
die Annoncen Expedition Ruckol

Moesee Berlin W von dieſer Firma werden die zur Erzielung
eines Erfolges erforderlichen Auskünfte koſtenfrei ertheilt ſowie Jnſe
raten Entwürfe zur Anſicht geliefert Berechnet werden lediglich die

Original Zeilenpreiſe der Zeitungen unter Bewilligung höchſter Rabatte
bei größeren Aufträgen ſo daß durch Benuutzung dieſes Jnſtitutes neben
den ſonſtigen großen Vortheilen eine Erſparniß an Inſertionskoſten
erreicht wird Vertreter in Halle Lonls Helse Brüderſtr 6 1 Tr

erzielt man nur wenn die Annoncen
zweckmäßig abgefaßt und typographiſch
angemeſſen ausgeſtattet ſind ferner
die richtige Wahl der geetg
neten Zeitungen getroffen wird Um

WVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 16 Februar

Bei Weſtwind Fortdauer des warmen Wetters zeitweiſe
mit Niederſchlägen

mm x mM Hirsech
varterre und I Etage
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Schwurgericht
K Halle 14 Februar

Betrügeriſcher Bankerntt Jn der heutigen Sitzung wurdeverhandelt gegen den Kaufmann Friedrich Gotttitf ſühnk aus
Leimbach 43 Jahre alt wegen betrüglichen Bankerutts Fälſchung
einer öffentlichen Urkunde und Fälſchung von 22 Privat lürkunden in
der Abſicht ſich einen Vermögensvortheil zu verſchaffen Der An
eklagte iſt von Haus aus Landwirth kaufte als ſolcher das Gut
Sehringshof bei Fulda für 16,000 Thlr veräußerte daſſelbe aber nach

einem Jahre mit Verluſt und vegab ſich zu ſeinen Eltern nach Oſter
weddingen wo er ſich vom Jahre 1877 1886 aufhielt Jm Jadre 1886
eröffnete er mit einem gewiffen Gr in Leimbach ein Eiſenwaaren
Bau materialien und Spielwaaren Geſchäft 1888 ſchied Gr aus und
der Angeklagte war alleiniger Beſitzer Von Haus aus in ſehr wohl
ſituirten Verhältniſſen ging die finanzielle Lage mit der Zeſt immer
mehr abwärts ſodaß der Angeklagte ſchließlich zu dem umnerlaubten
Mittel der Wechſelfälſchungen griff nur um ſich etwas über Waſſer
zu halten Gegen Ende November 1891 brach das Verhängniß über
ihn berein Unter Mitnahme von 900 Mark entfernte er ſich heimlich
aus Leimbach fuhr nach Monte Carlo um zu ſpielen und für den
Fall daß er bedeutende Summen gewinnen würde damit feine Gläu
biger zu befriedigen Nach Verluſt von ca 120 Mk reiſte er nach
Zürich von da über Heidelberg und näherte ſich allmählich Halle wo
er ſich auch am 28 December 1891 freiwillig den Behörden ſſellte Jn
zwiſchen war auf re ger Gläubiger das Konkursverfahren über ſein
Vermögen eröffnet und ein Steckbrief hinter den Angeklagten erlaſſen
Durch die Konkurs Eröffnung wurden die geſammten Geſchäftsbücher
deſſelben mit Beſchlag belegt und da ſtellte es ſich heraus daß dieſe in
unverantwortlicher nachläſſiger Weiſe geführt waren das Kaſſabuch
war monatelang nicht addirt ein Wechſel Konto und Waaren Konto
fehlten Bilanzen waren nicht gezogen Es kamen dabei aber auch eine
Maſſe Fälſchungen von Werthpapieren und Wechſeln p Vorſchein
So fälſchte er auf einen Depot Wechſel über 5000 Mark den er dem
Bankgeſchäft von Heilbronn Eisleben übergab die Unterſchrift ſeiner
Frau und ebenſo in einer Verpfändungs Urkunde Bei der Aſchers
leber Bank hatte er eine Bürgſchafts Urkunde über 9000 Mk deponirt
auf derſelben nicht nur den Namen ſeiner Mutter ſondern auch den
Beglaubigungs Vermerk des Gemeinde Vorſtehers W Herbſt in Oſter
weddingen gefälſcht und mit einem gefälſchten Siegel des letzteren ver
ſehen Um ſich Kredit zu verſchaffen fälſchte er 19 derſchiedene
Wechſel die er als Zahlungsmittel benutzte und von denen
er einen Theil wieder einlöſte Jm Ganzen ſind ca 200 nicht
bevorzugte Gläubiger vorhanden während ſich aus der Maſſe überhaupt
nur ca 35 Proz ergeben und ca 40000 Mk ausfallen Der Angeklagte
iſt in vollem Umfange geſtändig und hat nachträglich ſogar die Fälſchung
derjenigen Accepte zugeſtanden die er ſchon bezahlt und vernichtet hatte
deren Vorhandenſein aber aus dem Wechſelverkehr mit der Diskontobank
Eisleben ſich ergeben hatte Die Geſchworenen bejahten ſämmtliche

n auch die auf mildernde Umſtände ſodaß der Angeklagte wegen
betrüglichen Bankerutts in Jdeal Konkurrenz mit einfachem Bankerutt
und wegen 23 Fällen der ſchweren Urkundenfälſchung zu beſtrafen war
Der Antrag der Königl Staatsanwaltſchaft lautete auf 5 Jahre Ge
fängniß wovon 1 Jahr als verbüßt anzufehen und 5 Jahre Ehrverluſt
Das Urtheil lautete auf 4 Jahre Gefängniß wovon 1 Jahr durch die
erlittene Unterſuchungshaft als verbüßt angerechnet wurde da ſich der
Angeklagte ſeit dem 28 December 1891 an welchem Tage er ſich dem
Gericht ſelbſt geſtellt hatte in Unterſuchungshaft befindet Auf Verluſt
der bürgerlichen Ehrenrechte wurde nicht erkannt

Schöffengericht
Halle 14 Februar

Eine böſe Sieben Mit ihrem Säugling auf dem Arme nahm
die im Jahre 1853 geborene Dienſtmannsfrau Emilie Fromme auf
der Anktagebank Platz Die Angeklagte ſcheint eine ſehr gewaltthätige
Natur zu beſitzen denn ſie iſt wegen Gewaltthätigkeiten außerdem aber
auch wegen Diebſtahls Betrugs und Unterſchlagung vielfach mit Ge
ſängniß und Zuchthaus vorbeſtraft Jm vorigen Jahre hatte r
wiederum eine längere Freiheitsſtrafe zu verbüßen Während dieſer
Zeit führte die als Zeugin erſchienene unverehelichte L dem Manne der
F die Wirthſchaft Als Letztere ihre Gefängnißſtrafe abgebüßt hatte
und zu ihrem Manne zurückgekehrt war verfolgte ſie die auf die ſie
einen wüthenden Haß geworfen auf alle mögliche Weiſe Sie lauerteihr zu verſchiedenen Malen auf und mißhandelte ſie durch Schläge

Uebrigens war auch ihr Mann vor ihr und ihren Mißhandlungen nicht
ſicher Am 4 November v J hatte die L einen gerichtlichen Termin
wahrzunehmen und dieſe Gelegenheit benutzte die F abermals der
Verhaßten aufzulauern Sie überfiel ſie wiederum und mißhandelte
ſie mit einem Hausſchlüſſel derartig daß die L blutende Wunden da

Handels uncdl

Seueral

BRörsentheil des General Anzeiger

fürM le und den Saalkreis
vontrug Der Gerichtshof trug den vielfachen Vorſtrafen der Angeklagten
Rechnung und verurtheilte ſie zu einer Gefängnißſtrafe von drei
Monaten

T Chronik
Lelpzig 14 Februar Mordverſuch Aufregung und kein

Ende In der Auguſtenſtraße der Vorſtadt Gohlis machte wie bereits
kurz gemeldet der W jährige 2 unſeres geachteten Mitbürgers
des Fabrikbeſitzers Friedrich auf ſeinen Vater einen Mordverſuch
Der Herr Sohn Reſerveofſizier der in der chemiſchen Fabrik des

Vaters der war kam mit dem ihm monatlich gewährten Taſcheneld von 200 Mk nicht aus wie er auch ſein Einſahtigenjadr das er

n Wiesbaden abdiente gut genoſſen hat denn er verbrauchte dafür
nicht weniger als 17000 Mk Wie gewöhnlich kam der Sohn ſeines
Vaters guch Sonntag und Montag Abend erſt gegen 3 Uhr nach
Hauſe und wurde vom Vater einem Milllonär gerade nicht ſanft
empfangen Darüber ergrimmt nahm er die Gelegenheit wahr ſeinem
Vater Vorwürfe über das zu geringe Taſchengeld zu machen und

ver en Ablehnung einer Erhöhung begegnete zog er den
Revolder Folge einer raſchen Wendung des Vaters ging derSchuß in das Bein der Herr Sohn aber wurde auf Antrag des Vaters
noch in der Nacht verhaftet
e Köpenick 14 Februar Fabrikbrand Ein bedeutendes
Feuer legte geſtern hier das große Fabrikgebäude der Dampf

attenfabrik Tockau Co Berlin und Köpenick in Aſche,
Um b Uhr Morgens entſtand das Feuer in u Unvorſichtigkeit
eines in der Fabrik beſchäftigten Kupferſchmieds und verbreitete ſich
mit Windeseile über das vierſtöckige Gebäude ſo daß innerhalb wenigerStunden das Innere vollſtändig abbrannte Jn den Waarenvorräthen

Poßen die Flammen erhebliche Nahrung Der Schnden iſt ein recht
großer

Schweidnitz 14 Februar Feuersbrunſt Die Kunſt
möbelfabrik von Langer Co wurde von einer großen Feuersbrunſt
heimgeſucht Das im Trockenhauſe ausgebrochene Feuer verbreitete ſich
ſchnell über alle Räume Der entſtandene Schaden iſt bedeutend
100 Arbeiter ſind beſchäftigungslos geworden

Karléruhe 14 Februar Raubmord Bei Obergrombach
wurde der Dienſtknecht Neff von dem Tagelöhner Sänger auf ſcheuß
liche u ermordet und beraubt Der Mörder fand nicht ganz
eine Mark

Jemappes 14 Febuar Dynamit Exploſion Geſtern
fand in dem Schloſſe des e Detry während des Abend
eſſens eine Dynamit Exploſion ſtatt Zwei Damen wurden durch
Glasſplitter im Geſicht verletzt Der materielle Schaden iſt ziemlich
erheblich Man vermuthet den Racheakt eines Arbeiters

Nizza 14 Februar Unfall beim Carneval Während
des Carneval Zuges gerieth ein Wagen im Feſtzuge in Brand in
dem dadurch unter den dicht gedrängten Zuſchauern entſtandenen Tumult
wurden mehrere Perſonen verletzt

Selbſtmord Großes AufMonte Carlo 14 Februar
ſehen erregt der Selbſtmord eines jungen Ruſſen der in einer
einzigen Nacht 428000 Franes verlor Der Unglückliche fchoß ſich am
Strande von Cannes eine Kugel durch den Kopf

Helſingfors 14 Februar Unterſchlagung Am Sonn
abend verſchwand der Direktor der hieſigen Volksbank Lindroth
der Bankkaſſe einen Fehlbetrag hinterlaſſend deſſen Höhe noch nicht
feſtgeſtellt worden iſt

Tageskalender
Neſidenz Domgaſſe 56
Unlverfſität 9 an der alten Promenade
Moritzburg am Paradeplatz
Rother Thurm am Markt
Provinzial Muſeum Domgaſſe 5/6 Sonntags Dienstags und

Donnerstags 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Freitags don
11 1 Uhr 50 Pfg Sonſt jederzeit 1 Mark

Archäologiſches Muſeum alte Promenade Mittwoch Sonn
abend und Sonntag von 11 1 Uhr unentgeltlich

Städt Muſeum für Kunſt und Kunftgewerbe Alchamt
und Feſttags von 11 1 Uhr unentgeltlich ſonſt Eintrittögeld

50 Pf

Kupferſtichkabinet Domgaſſe im alten Oberbergamtsgebäude
Donnerstag 11 1 Uhr

Theater Stadttheater alte Promenade 17
W Univerſitätsbibliothek Friedrichſtr 42 Montag Diens

tag Donnerstag tn von 1 Uhr Vorm Mittwoch und Sonn
abend von 12 Uhr Vorm 4 Uhr Nachm in den Univerſithts
ferien tägich von 1 Uhr

2

Berliner Rörse vom 14 Februar 1898
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ehe Dividende von 9 Proz au zahlen event aus eigenen Mitteln

von 20 Prozent für das Jahr 18

16 Februar er 40 Ni
Landwirthſchaftliches Jnſtitut pteingang WilhelmſtraßeBotaniſcher Garten gr Wallſtr 28 ontag Dkenstag g

Donnerstag Freitag von 12 und 6 Uhr Mittwoch u Sonnabend

don 12 Uhr Vorm DirLand und Amtsgericht T hraße 14 bezw kl Steinſtr 78 Mit
Buregauſtunden 1 Uhr 6 Nachm e deLandrathsamt des Saalkreiſes im Ständehaus Luiſenſir 7 Heut

gebe von 1 und 6 Uhr Gtiſche Sparkaſſe Rathhausgaſſe Wochentags 1 und
r

See ges wnngſtum derte Nee
iakoniſſenhaus nebſt Martinſtift Mühlweg 6 Franckeſche

Seiftungen Haupteingang FFranckeplatz 1
Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal Auguſt Pr

mann Frauckes Franckeſche Stiftungen Fiebiger Denkmal kleine
Wieſe Denkmal für die 1866 gefallenen Krieger alte Promenade

Denkmal für die 1870/71 gefallenen Hallenſer Markt
Amateunr Photographen Verein jeden Mittwoch Abend

Von

e

8 Uhr Siyung im Freybergsbräu 0ezimmer im Bureau des Sächſiſch
Thüringiſchen DampfkeſſelNeviſions Vereins Magdeburgerſtraße 40für den Wochentagen Vormittags von 12 Nachmittags mit Aus Köh

nahme Sonnabends von 6 Sonntag Vormittag von 11 12 Uhr
an Jedermann unentgeltlich geöffnet Oliniſcher Kalender Magdeburgerſtraße on
So re rer ngrig r m Geh Rath Prof Dr Weber

11 1 Prof Dr Seellgmüllerv 12 1 Prof Dr v Mehring großer
Chirurg Klinik 11 rof Dr v Bramann T gtAugen Klinik 10 11 eh Rath Prof von HippelNerden Klinik 10 11 Geh Rath Prof Dr Higig eOhren Klinik 68 10 Geh Rath Prof Dr Schwarße zur

aut Klinik 11 12 Dr Kromaher Privat Docent
rauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr an

Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr
Geh Rath Prof Dr Kaltenbach

Winterfahrplan gültig ab 1 Oktober 1892
Abfahrt nach Ankunft von

Magdebur 8 V b Cöthen Magdeburg 282 714 V von
7i8 V 3 982 108 V bis seien 724 V 8 860Cöthen je V 8 i R 95 V 1027 V 8 t 8

8 518 501 72 N 300 51 N 8 665 gi
I 888 N 8 102 N 8,1 1050 N 18118 N bis Cöthen
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Thüringen 2 P 8 482 528 654 8V 3 1028 13 254 N
459 514 N 2 88 M

8 821 98 N 312 N
wo nichts angegeben Perſonenzug

4 Klaſſe

Vol
Zum

S
e

zu

S

wozu fr

Berliner Produktenbörse vom 14 Pehbruar
Weizen loco 146 160 April Aai 154,75 Mal Juni 156,00 Juni Fuli

157,26 schwach oco 130 187 April Aai 188,00 Mai Juni189,75 Juni Jali 189,25 matt Hafer loco 140 468 April Mal 144,00Mai Juni 144,00 Juni Inli 144,50 fester Rübdosl loco 60,00 April Me
53,00 Alai Funi 653,00 debauptet 8 u itus J0 er Waare loco 38,20 Februar
Alärz 32,10 April Mal 92,90 Juni Jali 38,70 August September 34,60
Tendenz beheuptet 50er Waere loco 658,00 Petroleum löco 22,00

Halle a den 15 Februar 1893
anſe

behufs 9

Hallesehe Maschlnenfabrik In der gestrigen Sitzung des
Aufslehtsrathes der Halleschen Maschinenfabrik lag der Abschluss
für 1892 vor Danach dürfe man eine Dividende von 85 Prozent in
Aussicht nehmen Die Pestsetzung derselben ndet in nächster

Sitzung statt die leGruson Werke Buekau Magdeburg Das Gruson Werk eingetro
Aktien Kapital 12 i MK hielt Freitag Alittag 12 Uhr eine

ausserordentliche Generalversammlung ab die von 88 Aktionären mit
6246 Stimmen jede Stimme eine Aktie à 1000 Ak Nominal be
sucht war Es handelte sich wegen der bekannten Betriebs Ueber
lassung des Werks an Krupp in Resen Mit 88 Aktionären die
6144 Stimmen bezw Aktien vVertraten gegen 4 Aktionäre mit
102 Stimmen bezw Aktien wurde der der Verwaltung vorgelegte
Vertragsentwurf im Wortlaut angenommen Hiernach übernimmt
und verpfichtet sich die Firma Krupp in Essen für die Dauer
des im Jahre 1917 ablaufenden Vertrages den Aktionären eine jähr

im Ve

wogegen ihr der etwaige Veberschuss des Reingewinnes zufällt
Die Firma Krupp ist verpflichtet bei Abbruch des Vertrages die
Aktiva und Passiva der Gesellschaft gegen Zahlung von 19i Mill
Mark bez Vebernahme der sämmtlichen Aktien zum Kurse Von
160 Proz zu übernebhmen insofern die Gesellschaft es nicht vor
zieht den Betrieb für eigene Rechn fortauführen worüber siezieh bis 1910 n erklären hat Der Firma Krupp wird das Recht
eingerkumt schon vorber für 24 Mill Mk Kurs Pros die ge
sammten Aktivs und Passiva zu erwerben Veranlassung zu dieser
Betriebsüberlassung bat die kriegeschüdliche Konkurrenz insbesondere
in Stahlgeschozsen und Hartgusspanzerungen gegeben

Magdeburger Bergwerks Aktiengesellschaft In der Vor
gestrigen Sitzung des Aufslchtsrathes wurde deschlossen der ein
zuberufenden Generalversamm die Vertheilung einer Dividende

vorzusechlagen

Ein

Zahlungs Einstellungen
Joset Kelboffer Kaufmann in Asechersleben Paul Reinhold

Sommer Kaufmann in Berlin F W Wippenbeck Pabrikant in
Gammersbach G Böttger Sattler und Tapezierer Nachlass in
Leisnig Georg Josef Krafft Kaufmann in Nürnberg R H Prink
Postagent fwaarenfabrikant und Materialwaarenhbändler in
Heidersdorkf
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Walhalla Thoator
Direktion Richard Hubert

Mittwoch den 15 Februar

geſchloſſen
Morgen

boncorcdia Theater

Heute Mittwoch den 15 Februar

im RestaurantG Concert der Tyroler O

Domderneegrreneg Frböenar

gtephan s Gasthaus
zur Stadt Bitterfeld

Heute DonnerstagII gr Narrenabend
D O

Restaur Kaiserblume
Mittelſtraße 7

K LetzterRNarren Abend

F A Remmertkt

Deutsches Schwert
Donnerstag den 16 d Mts

Groſzer
wozu freundlichſt einladet Meyer

Kappen gratis

Sonntag den 19 d Mts Ab 71 Uhr
D GroßerVolks KRlaskenball

Donnerstag den 16 d Mts
S Sehlacehtefest

C Gasthof S
zu den drei Kugeln

Großes
W chlachtefeſt

Carl Pallae

l

Sehlesier
auſerordentt Herſammlung

behufs Beſprech eines Vereinsvergnügens

h r G ſind
T

Donnerstag den 16 d Damenabend

Der Vorſtand

Sing Academie

Heule des Aſchermittwochs wegen

Neuer Spielplan

Deborah

r

Köhler s Restaurant

Erſter

Forſterſtraße 24

wozu freundl einladet

Heute Aben

Hierzu lade meine Freunde ergeb ein

Mittelſtrafe

Narrenabend

Rosenthal

Zum sehwarz Walfiseh

V Pfeiffer

Heute als den 16 d Mts

wozu freundlichſt einladet

Donnerstag den 16 d Mts

Pfahlmuſcheln

es taur z Ppälaften

im Vereinslokal Cryſtallhallen

Donnerstag 8 U Ueb Volksſch
Aufführung 4 März Anmeld b Reubke
Schiüerſtr öö V 11 i

MaskKen
Eine große Partie vorjähr Herren

n Damen Masken v 3 Mk verleiht
Henriette Lutze

vis vis der großen Rittergaſſe

Hetzliche Hilte

Die Cholera hat hier einen bisher
ſtrebſamen ordentlichen Ernährer von der
Seite ſeiner Familie hinweggerafft Da
durch ſind die Hinterbliebenen eine
Mutter mit ſieben unerzogenen Kindern
in die bitterſte Noth gerathen Wer dazu
beitragen will das Elend zu mildern
möge der Redaktion Geldbeträge oder
Kleidungsſtücke einſenden

Lettin den 12 Februar 1898
Friedrich Blume Dr R Schulze

Ortsvorſteher prakt Arzt z Z in Lettin

Ohrringe
ganz neue aparte Muſter ſpeziell

reizende
Kinderohrringe

empfiehlt in jedem erdenklichen
Genre in ſehr reicher Auswahl

J a Ess i
Specoialgesochärt
Gr Ulrichſtraße 39 41

Denat Spiritns
à Liter 30 Pfg bei Georg Zelsing

Das bekannte gut empfohlene

Knaben Penſtonat
von Rich Baillleu in Cöthen
Anh kann bei baldiger Anmeldung

zu Oſtern noch einige auswärtigeSchüler
aufnehmen

Pfund s
o Miicohseiſfe o

hergestellt aus bester reiner
Kuhwileh erfrischt die Haut u
macht sie zart und weieh

Dresdner Molkerei
GEBRÜDER PFUND

in Drecoden
Zu haben in den meisten Apo J

theken Drogen Seifen Par S
fümerie und Colonial Waaren
Handlungen

ff hohe neue Pollheringe
6 Stück 25 Pfg empfiehlt

C Rosenlöcher Spitze 88

Exportbier Handlung
von Wilh Stöcklein

Schimmelſtraſte 4
einpfiehlt von heute ab

Preyberger Bockbier
u ſ w in vorzüglichſter Qualität von
1 Mk an frei Haus

Caca0
feinſte Qualität

à Pfd 220 Pfg

E Meyer CoGr Ulrichstr 25 Weinhdlg

Buckskin Reste
zu einzelnen Hoſen und Anzügen
gebe ſetzt zum Selbſtkoſtenpreiſe ab

A Wegerich
2 Neunhäuſer 2

gar
rein

Herren welche an
gutem Privatmittagstiſch

theilnehmen wollen können Adreſſen unt
A 14 in der Exp d Bl niederlegen
Kaffee Wein n Theegebäck

alle Sorten ff Kuchen
empfiehlt täglich friſch

ax Jäger Merſeburgerſtr 42
Grosse Betten I2 M

Oberbett Unterbett zwei Kiſſen
mit gereinigten neuen Federn bei
Guſtav Luſtig Berlin Prinzenſtr 46 p

Preiscourante gratis u franco
Viele Auerkennungsſchreiben

igg 9 Pfd NettoHonig fre Nachn Butter
r Mk 50 SüßrahmbutterMk 50 O Spitzers Tluſte Galizien

à 0,40 0,60 0,80f rnſerlede k 100 2,20 180 Mt

ei Georg Zelsing a d Kleinſchmieden
und faule AußenSehulden ſtände in Berlin

werden durch eine bewährte Kraft beige
trieben Koſten entſtehen nicht Offerten
an W 2851 Berlin Poſtamt 87

warzbrod
ſehr groß u kräftig I u II Sorte empfr Otto Hanel Karlſtr

Anſt armes Mädchen bittet Edeldenk
um ein Darlehn von 20 Mk Gefl Off
unt A 19 Exv d Ztg erb

50 Mark
zahle ich Demjenigen welcher mir
die Perſon nachweiſen kann welche
das Gerücht verbreitet hat daß ich
mein Haus verkaufen wolle

Aug KurthBäckermeiſter in Schraplau
Herrenſachen werden gereinigt gedeſſert

umgeändert R Räſer 47 H p
Waſchfrau ſucht noch einige chen

Königſtraße 22/28 H part
Mobelſanſpoſſten ſowie

wird ſaub ausgef Wuchererſtr 28 H II I

un
Steckbrief

Gegen den Buchbinder Karl Louis
Stroiſch aus Halle aS geboren zu
Giebichenſtein am 30 März 1846 iſt
Haftbefehl wegen Vetrugs erlaſſen und
wird erſucht denſelben zu verhaften und
in das Gerichtsgefängniß hler einzuliefern
Koſten werden erſtattet J IIb 10/98

Stroiſch iſt 46 Jahre alt mittelgroß
ſchlank hat blonde Haare ſchwachen
blonden Schnurrbart und graublaue
Augen Am Zeige und e der
rechten Hand fehlen die beiden Vorder
glieder Anzug Blauer Ueberzieher
breiter ſchwarzer Filzhnt Schuhe mit
Gummizügen buntgeſtreiftes Hemd

Halle a/S den 2 Februar 1893
Der Erſte Staatsanwalt

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Arbeiter

Joſeph Tocky gebürtig aus der ProvinzWeſtpreußen im Alter von 30 Jahren
welcher flüchtig iſt iſt die Unterſuchungs
haft wer Raubes verhängt Es wird
erſucht denſelben zu verhaften und in das
nächſte Gerichts Gefängniß abzuliefern
ſowie zu den Akten J V h 118/98 Nach
richt zu geben

Halle a/S den 7 Februar 1893
Der Erſte Staatsanwalt

Beſchreibung Größe 1,65 1,70 Mtr
Statur kräftig Haare dunkelblond Stirn
frei dunkelbrauner Schnurrbart Augen
brauen dunkelblond Augen blau Naſe
ſtumpf und breit Mund breit Zähne voll
ſtändig Kinn und Geſicht rund Geſichts
farbe geſund etwas gebräunt Sprache
deutſch und polniſch

rtefßte
Gegen den unten beſchriebenen Hand

arbeiter Wilhelm Paul Schuppe ge
boren am 16 April 1867 in Meißen bei
Leipzig welcher flüchtig iſt iſt die Unter
ſuchungshaft wegen Diebſtahls verhängt
Es wird erſucht denſelben zu verhaften
und in das nächſte Gerichts Gefängniß
abzuliefern ſowie zu den Akten J III h
124/93 Nachricht zu geben

Halle a/S den 6 Februar 1893
Der Erſte Staatsanwalt

Beſchreibung Alter 25 Jahr Größe
ca 1,74 Mtr Statur kräftig Haare
blond Stirn frei blonder Schnurrbart
Augenbrauen blond Augen blau Naſe
und Mund gewöhnlich Kinn rund Ge
ſicht voll Geſichtsfarbe geſund Sprache
deutſch Kleidung dunkes Jaquet dunkle
Hoſe und Weſte grauer Filzhut

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Arbeiter

Johann Marſtalis früher in Bitter
feld wohnhaft welcher flüchtig iſt iſt die
Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls ver
hängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften
und in das nächſte Gerichtsgefängniß ab
zuliefern ſowie zu den Akten J IIIe 67/92
Nachricht zu geben

Halle a den 2 Februar 1893
Der Erſte Stagtsanwalt

Beſchreibung Alter 19 Jahre Größe
1,70 Meter Statur ſtark gebaut Haare
ſchwarz dieſelben ſind ponnyartig gekämmt
der Scheitel in der Mitte Bart kleiner
Anflug von Schnurrbart Geſichtsfarbe
bräunlich im Geſicht Blattern

Kleidung trägt eine Bergmannsmütze
einen bräunlich gekaſtelten Anzug Jacket
heller trägt Gamaſchen

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Kauf

mann Karl Zieſe zuletzt in Halle a /S
geboren am 15 September 1863 zu Gol
dap welcher flüchtig iſt iſt die Unterfu
chungshaft wegen Vetrugs verhängt

Es wird erſuücht denſelben zu verhaften
und in das nächſte Gerichtsgefängniß ab
zuliefern ſowie zu den Akten III M
257/92 Nachricht zu geben

Halle a den 10 Februar 1893
Der Erſte Staatsanwalt

Beſchreibung Alter 29 Jahre Größe
1,70 Meter Statur ſchlank Haare hell
blond Stirn hoch Bart blond Augen
brauen blond Augen blau Naſe länglich
Mund gewöhnlich Zähne geſund Kinn
ſpitz Geſicht länglich Geſichtsfarbe blaß
Sprache deutſch

Beſondere Kennzeichen Narbe auf der
linken Backe

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Arbeiter

De Jauitzky zuletzt in Queis Kreis
Delitzſch wohnhaft geboren am 19 März
1874 zu Praßka Kreis Wielun Ruſſiſch
Polen welcher flüchtig iſt iſt die Unter
ſuchungshaft wegen Vergehens gegen S 309

des St B verhängt
Es wird erſucht denſelben zu verhaften

und in das nächſte Gerichtsgefängniß ab
zuliefern ſowie zu den Akten J III
2515/92 VI 929 Nachricht zu geben

Halle a den 3 Februar 1898
Der Erſte Staatsanwalt

Beſchreibung Alter 18 Jahre Statur
mittelgroß ſchwächlich Haare blond
Sprache ziemlich gut deutſch ruſſiſch und
polniſch

Kleidung grauer abgetragener Cache
netanzug Schuhe grauer Filzhut

Bekanntmachung
Um Ermittelung des Arbeiters Heinrich

Chriſtian Mangold aus Giebichenſtein ge
boren am 14 September 1870 in Magde
burg wecher hier als Zeuge vernommen
werden ſoll wird erſucht und Nachricht
zu den Akten J IIIe1918/92 erbeten

Mangold hat nur ein Auge
Halle a den 4 Februar 1893Der Erſte Staatsanwait

a

Der gegen die Dienſtmagd Bertha
Stahl aus Halle aS wegen Diebſtahls
unterm 5 December v J erlaſſene Steck
brief iſt erledigt III L I 256/92

Halle aS den 10 Februar 1898
Der Erſte Staatsanwalt

Der gegen den Arbeiter Augu uft
aus Schraplau wegen Diebſtahls unterm
19 Februar 1892 erlaſſene Steckbrief wird
zurückgenommen III J IIb 277/92

Halle a den 11 Februar 1898
Der Erſte Staatsanwalt

andelsregiſter
des Königlichen Amtsgerichts

zu Halle a SZufolge Verfügung vom Feutigen Tage
iſt in unſer Geſellſchaftsregiſter ünter Nr
864 die offene Handelsgeſellſchaft in
Firma

H Kreiling Comp
mit dem Sitze zu Halle a S und als
deren Geſellſchafter

1 der Bildhauer Heinrich Kreiling
2 der Bildhauer Wilhelm Kamp

henkel
beide zu Halle a

eingetragen worden
ie Geſelſchaft hat am 1 Febr 1898

begonnen

Die Befugniß dieſelbe zu vertreten ſteht
nur dem Bildhauer Wilhelm Kamp
henkel zu gell a S zu

Halle a den 3 Februar 1893
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Konknrseröffnung
Ueber den Nachlaß des am 4 Februar

1893 zu Halle a Große Steinſtraße
Nr 80 verſtorbenen Kaufmanns Guſtav
Ferdinand Jnchs Jnhaber der Firma

uſtav Fuchs iſt durch Beſchluß des
öniglichen Amtsgerichts Abtheilung VII

zu Halle a am 8 Febr 1893 Abends
61 Ahr das Konkursverfahren erdffnet
worden
Verwalter Kaufmann Zernhard 5chmidt

zu Halle a S
Offener Arreſt mit Anzeigefriſt und Friſt

zur Anmeldung der Konkursforderungen
bis einſchließlich den 1 April 1893
Erſte Gläubigerverſammlung den 7 März
1893 Vormittags 11 Ahr allgemeiner
Prüfungstermin den 18 Aprif 1893
Pormittags 9 Ahr Zimmer Nr 81

Halle a den 9 Februar 1893
Große Sekretär

Gerichtsſchreiber des Königlichen Amts
gerichts Abtheilung VII

Konkursverſahren

Jn dem Konkursverfahren über das
Vermögen des Poſamentiers und Woll
waarenhändlers Hermann Zeiſe zu
Halle a Leipzigerſtr 15 iſt zur Ab
nahme der Schlußrechnung des Verwalters
zur Erhebung von Einwendungen gegen
das Schlußverzeichniß der bei der Ver
theilung zu berückſichtigenden Forderungen
und zur Beſchlußfaſſung der Gläubiger
über die nicht verwerthbaren Vermögens
ſtücke der Schlußtermin auf den

3 2Wärz 1893 Mittags 12 Ahr
vor dem Königlichen Amtsgerichte hier
ſelbſt Kleine Steinſtraße 7 Zimmer Nr
81 beſtimmt

Halle a den 6 Februar 1898
Grosse

Gerichtsſchreiber des Königlichen Amts
gerichts Abtheilung VII

iännhWegen Verfſetzung
Wohnung zu 65 Thlr 1 April zu
beziehen Wilhelmſtraße 32

Steinweg 25 I
Wohnungen im Preiſe von 310 bis
550 Mark zu vermiethen

W Lueke

Germarſtr 5
halbe 1 Etage neu hergerichtet für
360 M ſofort oder 1 April zu beziehen
Meldung beim Hausmann

J Magdeburgerſtr 31
8 zu vermiethen eine Wohnung St
5 Kam Küche für 150 Oſtern zu

bez Näh Magdeburgerſtr 32 p

Manösfelderſtr 4647
Wohn 2 St 8 65 Thlr St

50 Thlr 1 AprilDi Fern des Herrn
entier Steinkopff Wuchererſtraße
6 II beſteh aus 3 Htub Kamm

und Zub für 450 M iſt wogzugs
halber ſofort zu vermiethen

W Pfeiffer
erMagdeburgerstr 31 III

zu vermiethen eine Wohnung 2 St
1 K u Zubeh für 210 Oſtern
zu bez Näh Magdeburgerſtr 32 p

Bäckerei gute Lage Wohnungen 45
60 80 Thlr einz Stube zu 22 Thlr
ſof od 1/4 verm Jakobſtraße 44 I

Geiſtſtraße 25
iſt die 2 Etage beſteh aus 2 St 1
K u Zub per 1 April zu vermiethen
Näheres im Laden

S K K n verm Henriettenſtr 39
n Lore o in um T April

noch 3 Hausmanns Wohnnngen frei
Näh d Herrn L Mauss

Sehmiedstragse 36
2 Wohnungen 92 51 Thir

1 April zu bez 2 Pferdeſtälle zu ſogl
Berlinerſtraße 33

Zinksgartenstr 13
eine ſchöne freundl Wohnung
II Etage 2 Stuben 2 Kammern und
Küche nebſt Zubeh iſt zum 1 Juli an
ruhige Leute zu vermieth Miethe 400 M

u erfr daſ J Etage beim Beſitzer

ermarſtraße
herrſchaftl Hochpart 6 Zimmer Badez
reichliches Zubeh und Gartenbenutzung
1 April zu beziehen
Zwei Etagen zu vermiethen

Frieſenſtraße 15
Wohnung f 22 Thlr Andalterſtr 8

Zum 1 April Hofwohn für einz anſt

Leute Kl Berlin 1Stube u Kamm 114 93 zu vermieth
Pr 82 Thlr Näh Blumenthalſtr 26 p

Laden nebſt Wohnung und Zub und
eine kl Wohn zu 20 Thlr 1 April zu
verm Giebichenſtein Hoheſtr 6
Wohnungen zu 16 22 Tr J vermdudwigſtraße 12
u ſogl zu beziehen2 er u Zub ſof od ſpäter
u Hofwohn verm Meckelſtraße 16
2 gr Wohn z verm Kellnergaſſe 16
St 34 Thlr z v Mühlgaſſe 6

Wohn zu 36 Thlr a einz L Dompl 5 II
Wohn für 95 Thlr Feethenſtr

Frdl Logis zu verm Glauchgerſtr 48
R frſ Sinde 25 Thlr ſof od ſp
an einz Perſon z verm Brunneng 9

Eine Wohnung mit Pferdeſt Schupp
u Boden zu verm Spitze 15

Eine Wohnung zu vermiethen
Advokatenſtr 18 p

Eine frdl Wohn m all Zub bis 14
u verm Zu erfr Kellnerg 8 Fr Roſch

uguſtaſtraße
herrſchaftliche 1 Etage zu vermiethen

Stube K m Zub an einz Leute
zu verm Pr 40 Thir Zapfenſtr 7

1 Stube K nebſt Zub f 28 Thlr
zu vermiethen Trifſtraße 37

Stube K u Küche zu vermiethen
Martinsgaſſe 15

Hofwohn an einen ein ruh Gewerbe
betr Handw zu verm Henriettenſtr 26

Hausmannswohn 1 April zu beziehen
Zu erfr Landwehrſtr 15 H II r

Stube K u Zub Pr 24 Thlr zu
vermiethen Leopold Trödel 12 I

Wohnung Pr 50 Thlr 1 April zu
vermiethen Wuchererſtraße 15

Sophienſtr 8 Wohn 38 Thlr 1/4 z v
Logis zu 34 40 50 65 Thlr Harzgaſſe 4

1 Wohnung von 2 Stub nebſt
Zur 1 Wohnung von 1 St u K nebſt

ub beide mit Waſſerleit zu verm
Brunnengaſſe 14 neue Nr

Wohnung für 38 Thlr ſogleich oder
ſpäter zu vermiethen Ackerſtraße 4
Daſ kl fr Stube m Kochof f 1 Perſ z v

en
Möbl Zim 1/3 z v Gr Klausſtr 40 III

Frdl möbl Stube ſofort zu verm bei
Ww Schleifenheimer Gr Brauhausg 21 I

Möbl Logis an 2 Herren ev mit
Mittagst zu verm Streiberſtr 38 I

Möbl Zimmer mit Kaffee 10 M
Mittelſtraße 18 I

Ein Herr findet freundl Logis
Dryanderſtr 38 p r

Möbl Zimmer u Schlafſt ſofort zu
vermiethen Forſterſtr 18 II

G möbl Z m Kab in beſt Lage ſof
zu verm Arend Gr Steinſtr 59 II

Frdl möbl Zimmer zu vermiethen
Ranniſcheſtr 8 II

Anſt Logis für junges Mädchen
Graſeweg 5 II

Zwei anſt Schlafſtellen offen
Gr Brauhausg 31 H II

Anſt Schlafſt vh mit ſep Eing
Forſterſtr 37 III I

Schlafſtelle für ein anſt Mädchen
Kl Ulrichſtr 14 Wolfram

Möbl Stube als Schlafſtelle offen
Forſterſtr 46 III l

Schlafft off Nähe d Bahn Leipzigerſtr 59
Anſtänd Schlafſtelle beziehbar

Boettcher Alter Markt 16 II

laden Magazin
Moriqzzwinger 1

geräum Kaclen Mann per
oder ſpäter zu vermiethen

Laden mit Wohnung und 2 Etage
zu vermiethen eiſtſtraße 26

Schloſſerwerkſtatt zu jedem Geſchäft
paſſ zu verm Reilſtraße 105

Werkſtelle
beſte Lage geräumig und hell auch zu
allen anderen Zwecken geeignet als Ma
gazin für werthvolle Gegenſtände 2c iſt
äußerſt billig April event früher zu bez

Friedrichſtraße 26
Daſ Wohnumg 1 Et 2 St

250 April zu beziehen

zu verpachten
Eine Bäckerei mit Wohnung zum

1 April zu vermiethen Zu erfragen ine d Bl 8 W
ut gehendes Reſtaurant bill J ver

pachten Zu erfragen in der Expe
Meine alte rent Bagerel in Halle iſt

1/4 zu verp Näh Schülershof 18 1



e e

Per 1 Juli zu 30 40 Thlr

SDeile 58 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 1 6 Februar

e
Junger Lehrer ſucht unmöbl Woh

nung beſtehend aus 2 Zimmern im
Süden der Stadt Offert unt A 10

in der Exped abzugeben
Aelt zahlungsf Mann ſucht Nähe des

Markt Stube u K Off u A 23 Exp
Drei Studenten ſuchen J Zimmer

für nächſtes Semeſter in einem
Haus Offerten suhb A 20 in d
Exped erbeten

Ruh Miether ſucht per 1/4 freundl
Wohnung für 50 60 Thir Off unt
A 18 an die Exped

Möbſirtes Jimmer
nicht zu theuer zum 1 od 15 März in
der Nähe der Reilſtraße Hyrcht ev mit
wirkl gut Mittagstiſch Off m Preis
angabe an Zemke Bad Fürſtenthal

Eine Wohnung
part od 1 Etage beſtehend aus Stube
Kammer Küche per ſofort geſucht Näbe
Leipziger od Steinſtr Off unt A 22
an die Exped

Wohnung zu 60 70 M wird von
einer ſehr anſt Frau in anſt Hauſe Nähe
des Markt 1 Juli geſucht Off unter
A 24 an die Exped

2 einz ſtille Leute ſuchen Wohnung

t Adr unterA 27 in der Exved erbeten

2 St K u K od 1 gr St K u K
14 im Neumarktv geſ Pr 65 75 Thlr

Harz 28 part b Ruhe

JZ i verkaufen
ZeitungsMakulatur

billig zu verkaufen in der Druckerei des
General Anzeiger
Zinksgartenſtr 13 früher 43

in einemEine g andbämerri gheet

ſof W a e r rer gr
erpachten of ſagt d Exprd ds Bl
Teſf Berſt m Marr viſſ z verk

Königſtraße 6 I
t fortzugsh ſofortViktnaliengeſchäft zu verkaufen Zu

erfragen in der Exped ds Bl
Gegen 200 Sia ſerre

Hammel und Sohafe
ſtehen preiswerth zum Verkauf

Vorwerk Kreuz bei Halle
O Bei Abnahme von je 20 Stück billiger

ff Mählhäuser Kartoffeln
Chochf froſtfreie Kellerwaare verk
jeden gewünſcht Poſten bill frauko
Haus II Köppe Triftſtr 36

Ich beabſichtige mein in hieſigem Orte
belegenes Hausgrundſtück mit Garten
Kabel und circa I Morgen gutem Acker
Dienstag d 21 Februar er Nach
mittags 2 Uhr im Gaſthauſe zur
Stadt Potsdam hierſelbſt unter den im
Termin bekannt zu machenden Bedingungen
meiſtb zu verk Unbekannte Bieter haben
ſich über ihre Zahlungsfähigk im Termin
auszuweiſen Roitzſch Powoxa
Wäſcherolle SegenJakobſtr 44

Gebr Sopha ſowie Kleiderſchrank bill
zu verkaufen Harz 23 II

Kamnchen echte Raſſe u verkanfen
Schloſſerſtr 12 III

Viele Sachen u Hausgeräthe ſpottbillig
zu verkaufen Charlottenſtr 15 II

Eleg faſt neuer Kinderſitzwagen billig
zu verk Gottesackerg 6 I er

1 Ladeneinrichtung iſt bis Ende März
zu verkaufen Poſtſtraße 3
1 eleg einſeit Pult z verk Lützenerſtr 3

Kl Haus in ruhiger Lage zu verk Zu
erfragen in der Exped ds Bl

Sehr gut erh gr Nähmaſchine billig
zu verkaufen Schillerſtr 7 p

Gebrauchter Krankenfahrſtuhl billig zu
verkaufen Breiteſtraße 37 Hof I

Fin Paar Leder Damenſtiefeln zu verk
Dachritzgaſſe 4 II

Gerſten und Weizenſtroh zu verk
Louis Zornemann Hedersleben

vox Terrier Hund gut dreſſirt 2 Jahre
alt verkauft Streiberſtr 20 I

Kl Hund Pudel zu verkaufen
Harz 39 I er

Eleg Kinderwagen gut erh zu verk
Charlottenſtr 19 II r

Drehrollen
verk Prätorius Wörmlitzerſtr 103

Ziegenbock 1 Jahr alt ohne Hörner
zu verkaufen Lützenerſtr 3

2 Marquiſen zu verkaufen
Martinsberg 15 p l

Neuer nußb pol Kindertiſch ſowie gr
Heckbauer z verk Gr Ritterg 12 I

2 faſt neue Bettſtellen billig zu verk
Gr Märkerſtr 8 p

Einen Poſten leere Bahn Kiſten geben
billigſt ab Ph Liebenthal Co
Eleg Kinderwagen z verk Steinweg 13 II l
Ein ſtarker Zughund zu verk Mötzlich 6

Sekretäre Verſſkows Kommoden Bett
ſtellen Matratzen Tiſche Stühle Spiegel
u Kleiderſchränke verkauft billig

Brauer Dachritzgaſſe 23
2 neue Ladeneinrichtungen 1,70 m lang

2,50 m hoch zu verk Näh Thorſtr 15
Ein dauerhaft gearb Sopha Divan

billig zu verk Albrechtſtr 23 p

Kleiderſekretär Kommoden Tiſche Stühle
Bilder Spiegel Kleider u Küchenſchränke
billig zu verkaufen Schlamm 83

Abbruch
Markt 14 Stnuben und Stallthüren
Fenſter 2 kl Ladenvorbaue Bretter Aus
gußbecken Nutz u Brennholz ſpotzbillig
zu verkauſen

Ein Paar Pfeoerde
6 u 7jährig mit Geſchirr ſowie ein
neuer Feder Rollwagen wegen Ge
ſchäftsveränderung preiswerth zu verk
Näheres Auguſtaſtr 16 p

Abbruch
Gr Klausftr 29 ſind Fenſter Bretter
circa 20 Schock gute Staken Nutz und
Brennholz in Fuhren u Körben ſowie
ein faſt neuer Ladenvorban billig

zu verkaufen

Pferd VYernauf
Hannöv Fuchéwallach 6 Jahre alt

zu jeder Arbeit paſſend geſund u fehler
frei preisw zu verk Gr Klausſtr 22

Ein neuer ſtarker einſp Leiterwagen
ſowie ein j Hund 5 Monate alt b z v

H Hey Teutſchenthal
2 hübſche Wurſtſchweine paſſ für

Reſtaurateure billig zu verkaufen
Giebichenſtein Seydlitzſtr 2

Ein Haus mit 3 Stuben 2 Kammern
Stallung bin ich Willens freihändig ſof
zu verk Prieſter 16bei Stat Nauendorf a Petersberge

Kleiderſekretäre Vertikows Kommoden
Tiſche Bettſtellen bill zu verk Steg 10

Haus mit groß Garten Thoreinfahrt
Materialgeſchäft mit Schnapshandel
Fleiſchwaaren z verk desgl Haus mit
gr Lagerräume Thoreinfahrt gr Hof bill
zu verk Bäckerei gute Lage zu verk
od zu verp ſow ein in beſt Lage befindl
Tat nattengeſ gleich od 1/4 zu übern
Näh H Runte Reilſtr 13
Zu Kaufen gesucht
Kommode zu kaufen geſucht

Krukenbergſtr 16 3 Tr l
Alle Sorten Flaſchen werden gekauft

Reilſtraße 24 Hof I

Stellen finden
ger erhält Jeder üverallhinr Stellung umſ Ford pr Poſtk
Stellenausw Courier Berlin Weſtend
Cognac fine Champague

Alte Weingroßhandlung in Vordeaux
mit Niederlage in Lübock ſucht für den
Verkauf von Wein und Cognac an
Private un Vertreter reſpolventen Abnehmer für Detailverkauf

fferten mit Referenzen sub Ho 685 b
an Hassenseteoin 4 Vogler
Lübeck erbeten

Mk 10 20 mon5 Kellnerjungen b fr Stat geſ
Bureau Fortung Geiſtſtr 88

Müller
monatlich 40 Mark ſucht ſofort

Friedrich Große Kurzegaſſe 1
Neues Dienſtmann Jnſtitut

H Vollmer Sophienſtraße 16
nimmt noch 10 Mann an

2 ledige Knechte ſofort geſucht durch
Frau Klar Fleiſchergaſſe 1

Haus und Viehmädchen ſofort geſucht
durch Frau Fr Klar Fleiſchergaſſe 1
Kräft Mädchen am liebſten v Lande
ſofort geſucht H Henze Parkſtr 8

Aufwartung geſucht Schulberg 3 III

Mocdies
Junge Mädchen fürs feine Putzfach

ſuchen Geſchw Weidler Schmeerſtr 4

FIocddles
Erste Arbeiterin

gesucht Offerten unter No 923 bef
Rudolf Mosse Wiesbaden

Ehrliche ſaub Handfrau ohne Familie
wird für einige Stunden des Morgens
geſucht Meldungen u A 17 ſchriftlich
in der Exped d Ztg niederzulegen

Wirthſchafterinnen Kochmamſells
Köchinnen Stubenmädchen Mädchen
für Küche und Hausarbeit erhalten
Stellen durch

Pauline Fleckiuger Ranniſcheſtr 18
Dienſtmädchen mit guten Zeugniſſen

1 April geſucht Lützenerſtr 3
J Mädchen zur Aufwartung f Nach

mittag geſucht Franke Leipzigerſtr 11
Dienſtmädchen nicht unter 18 Jahren

ſofort oder ſpäter geſucht Geiſtſtr 9
Jüngeres Mädchen findet Dienſt

Merſeburgerſtr 157 40
Junges Mädchen

für Küche und Hausarbeit zum 1 März
bei gutem Lohn geſucht

Liebenauerſtr 5 part
Zum 1 April ſuche ich für die Küche

ein tüchtiges gewandtes
Mädchen

welches im Kochen erfahren iſt und gute
Zeugniſſe beſitzt Frau Alh Ernst

Raffinerieſtr 29
Lehrmädchen auf Mäntel werden ſofort

eſucht Sophienſtr 40 Hof l I
Madchen auf Schürgennahen gendt

wird angenommen Kl Schloßgaſſe 4 r
Mädchen zum Mäntelnähen a Lernende

geſucht Brunoswarte 12 II l

Ordentliches Mädchen von auswärts per
ſofort für gute Stelle geſucht Mädchen
welches kochen kann für ff Ehepaar ſof

eſucht Kindermädchen von guten Elternfür feine Herrſchaft alsbald geſucht durch

Fran Erfturth
Kl Ulrichſtr 2

Sehr gut Mädchen m g B ſucht ver
hältnißh ſofort Stelle auch bei Kindern

Selbſt Landwirthſchafterin in der f
Küche erf Köchin u Stubenmädchen erh
Stelle d Frau Douke Schmeerſtr 4 II

Tücht Dienſtmädchen find 1 März u
1 April g St Fr Schimpf Harz 46
d Wirthſch a Ritterg f Kochſcholarinn
f tüchtige Köchin und f Mädchen durch

r Wolfram Bölbergaſſe 4
Funges Mädchen u leichter Nahardeit

verlangt Spitze 29 part

Jüngere Mädchen
jedoch nicht unter 16 Jahren zur
Erlernung unſeres Fahrikations
zweiges können ſofort antreten
Gebr Keller Gr Ulrichſtr 52 I

n 5 7 TnenLehrlinge aller Brauchen
als Kanfleute Conditoren Bäcker
Schuhmacher Schneider Fleiſcher
u ſ w erhalten zu Oſtern unter günſt
Bedingungen Lehrfſtellen durch
E Hesaelhbarth Leipzigerſtr 28 II

Lehrling geſucht 4
Bäckerei Steinweg 27

Lehrling ſucht H Geyer Tapezier und
Decorateur Albrechtſtraße 23 part

Schuhmacherlehrling ſucht Oſtern
R Hoffmann Streiberſtr 12

Tiſchlerlehrling ſucht Oſtern
W Puſſch Tiſchlermſtr Kl Ulrichſtr 25

el
Braves Mädchen kinderlieb ſucht

ſofort Stelle Bölbergaſſe 4 I r
J anſt Mädchen ſucht St als Lehrling

i e Poſamentengeſch Friedrichſtr 29 H II l

Stellen ſuchen
j Landwirthſchafterinn Oekonomentöchter
zur Erlernung der Landwirthſchaft Haus
hälterinnen Schäfer Hofmeiſter Gärtner
Aufſeher Kutſcher zugl Gärtner verh u
led Knechte Hausdiener u Hausburſchen

Stellen erhalten
Wärterinnen zum 1 März und Wärter
um 1 April Köchin Stubenmädchen bei

errſch zum 1 April Haus u Vieh
mädchen ſogl u ſpäter Kochſchülerin u
Lehrlinge zu verſchied Geſchäften
Arbeits Nachweis des Vereins für

Volkswohl Rother Thurm
J anſt Mädchen ſucht 1 April Stelle

bei einz Leuten Uhlandſtr 4
Aelt unabh anſt Frau ſ als Wirſhſchaft
od f g Tag Beſch Glauchgerſtr 61 III

J anſt Mädchen w nähen u plätten k
ſucht St als Stubenmädch od b e einz
Dame 1 od 15 April Friedrichſtr 8 I

Aelteres Mädchen von außerhalb mit
guten Atteſten für Küche u Hausarbeit zu
Oſtern geſucht Schillerſtr 16 I

Junge anſtänd Frau ſucht Aufwartung
F Gründler Gr Wallſtr 42

Anſt Fran Wittwe ſucht Aufwartung
oder Frühſtücktragen Spitze 9 II

Beſſeres junges Mädchen welches
den Kindergarten beſuchte ſucht in feinem
Hauſe tagsüber Stelle bei Kindern Off
unter V 153 an die Exped d Bl

J Mädchen ſucht anſtändigen Dienſt
Zu erfragen Schmiedſtr 29 II

Verkäuferik 4bis jetzt in einem Weißwaaren Geſchäft
thätig geweſen ſucht per ſofort oder
1 April Stellung Gefl Offerten unter
365 hauptpoſtlag Halle niederzulegen

Kind wird mitgeſtillt Zu erfragen
Gr Rittergaſſe 5 I

a

Hutter je 9 Pfd Netto Honig
franco p Nachn

Süßrahmtafelbutter täglich friſch
Mk 7,25 Blüthenhonig delik Tafel
ſorte Mk 5 Akgzienhonig allerfeinſte
Mk 5,40 4 Pfd Butter und 41 Pfd
Honig zuſammen 6,85 Maſtgeflügel je
9 u Pfd Netto franco als Gänſe
Enten Ponlarden oder Suppen
hühner jung und fett friſch geſchlachtet
und ſauber entweidet je Mk 5,80

X Sommerstein
Monaſterzyska Galizien

Mein Maskengarderobe Verleih
Geſchäft befindet ſich jetzt

Mittelſtr 7 I M Runge
Kartoffeln
Die feinſten mehlreichſten Speiſe

kartoffeln ſind in Wagenladungen direkt
aus der Altmark wieder eingetroffen und
verkaufe ich dieſelben zum billigſten Preiſe
im Ganzen und Einzelnen
Joh Raabe Gr Steinſtr 28

Speriſckartoffeln
giebt Gut in der Altmark ab Proben u
Beſtellung in Halle Thorſtr 30 III

SKartoffeln
Friſche Sendung gutkochende wohl

ſchmeckende Magnum bonum à Ctr 2,30 M
A Hintsehe Kl Breitenſtr 9 Giebichenſt

Von Donnerstag den 16 d M
ab kommt jeden Tag von früh 6 bis
11 Uhr und Nachm von 8 Uhr

prima Rindfleiſch
à Pfd 50 Pfg von mir im Städtiſchen
Schlachthaus geſchlachteten Viehes zum
Verkauf Verkaufsſtelle

Sternstrasse 4
Hoſe Kaſaſ m Sſtraßenteinigen Wird

angenommen Luckengaſſe 12 II
Maler u Lackirerarb w gut u bill

ausgef F MalerGiebichenſtein Wittekindſtr 30
Famſienwäſche u Wäſche Waſch u
Neupl w angen Pfännerhöhe 47

nder v hier u ausw beſ diekret
Frau Weſtfeld Luckengaſſe 10

Holzkohlen billigſt bei
Carl Eckler Kl Märkerſtr 3

Rohrſtühle werden dauerhaft geflochten
Hochſtraße 14

ff Nramarin Bau T Pfd 98 Pfg
bei Stiefel Mühlberg 9Damen frſſirt

Frau Ehrhardt Glauchaiſchekirche 3
Buchführung u Schönſchrift w gelehrt

Off unter A 21 an die Exped d Bl
NMie Polſterarbeiten ſowie Einben

tapezieren ſauber und billig
E Dippold Fleiſchergaſſe 39 p l
Wäſcheſtickereien werden angenommen

Kapellengaſſe 8 I
Strümpfeſtricken wird angenommen

Kapellengaſſe 8 I
Elegante Herrenmaske

zu leihen geſucht Offerten unt V 155
an die Exped des Bl

Polko Kaffer Halle
des Vereins für Volkswohl
I am Leipziger Thurme

II alte Promenade Keilbahn
III Moritzzwinger

IV Rother Thurm
Alle vier ſind geöffnet von fellh

6 Uhr an
Es wird verabreicht

Kaffee
Caecao
Milch
Fleiſchbrühe
Selterwaſſer
Limonade

in IV auch Suppe für 10 Pfg
Marken zu 5 Pfg welche ſich beſonders

zu Geſchenken an Bedürftige eignen und
in den vier Hallen verwendet werden
können ſind in allen vier Hallen in der
Arbeits Nachweisſtelle ſowie bei Herrn
Kaufmann Beyer Ecke der Leivpziger
und Königſtraße bei Herrn RentierSachs
Bernburgerſtraße 12 und beiHerrn Flade
Zwingerſtraße 3 zu haben

Die Verwaltung der
Volks Kaffee Hallen II III u IV

große Auswahl vonDamenmasken 2 Mk an verleiht

A HKlar Fleiſchergaſſe I
Herren und Damenmacsken zu ver

leihen Gr Wallſtraße 44
Friſche Sendung gute Kartoffeln 5 Ltr

25 Pf Stein Hallgaſſe Keller
Kartoffeln froſtfrei ſ ſchön Pflaumen

mus 25 Pf empf Scholz Domplatz 5
r eHeirathsgeſuch

Ein in Küche und Wirthſchaft geb ge
ſundes ſtattl Fräulein 34 Jahr alt mit
etwas Vermögen ſucht einen Geſchäfts
mann oder Beamten zu heirathen Witt
wer nicht ausgeſchloſſen Off unt O e
1612 bef Rud Mosse Halle

Ein fringebildeter Herr
möchte ſich glücklich verheirathen Nicht
Geld und Gut ſondern ein treues edles
warmfühlendes Frauenherz bietet Gewähr
für eine glückliche Ehe Off mit Einſ
d Photogr unt A 26 i d Exp d Z erb

J anſt Mann 29 w d Bek ein
anſt Mädchens zu machen Off unter
K t 1634 befördert Rudolf Mosse

zu 5 Pfg

Halle
Mops entlaufen Gegen Belohnung

abzugeben Schillerſtraße 26
Jg rothbrauner Jagdhund weißgefl

zugelaufen Albrechtſtraße 24 p

W ah3600 Mark auf ländl Grundſt als
I Hypothek ſof od 1 April geſucht Off
unt A 25 a d Exp d Gen Anz erb

82,000 Mk im Ganzen od geth hypo
thekariſch zu vergeb Herzfeld Lindenſtr 56

a
Koraillenarmbaund auf dem Wege

Marktplatz Kleinſchmieden Sonnt Abd
gegen 28 Uhr verloren Gegen Belohn
abzugeben Schmeerſtr 4 I

Kleiner Reſt Handtücher verloren Bitte
abzugeben bei Herold Ludwigſtr 13

I Vaar Handſchuhe m r Stoff ber

Gefunden
Kleiner Kupferſchlüſſel gefunden

zuholen Fritz Reuterſtr 4 H 2 T

ein
Ab
r

Große Hier Iucion
Freitag den 17 d Mts

früh 10 Uhr
verſteigere ich in einer Streitſache im
Gafſthof zum Pelikau Steinweg

55 llektol Lagerbier
e eich baare Zahlunggegen a ob olz Auctionator

Auction
Donnerstag den 16 d Mt86

Mittags 12 Uhr
verſteigere ich Streiberſtr 12 hierſelbſt
zwangsweiſe

1 Kaſtenregal 1 Ladentiſch 1 Tafel
waage 2Brettregale 1Petroleumapparat
1 Hängelampe Kiſten 2 Eſſigfäſſer
8 Glocken u V m

Krafſt
Gerichtsvollzieher in Halle a S

Donnerstag den 16 d Mts
Vormittags 10 Uhr

verſteigere ich in meinem Pfandlokal
Kaiſer Wilhelmshalle Noue Pro
menade S hierſelbſt zwangsweiſe

1 Pianino 3 Kleiderſchräuke 1
Sopha l Pfeilerſpiegel 1 lange
Tafel 16 Bde Brockhaus Lexikon
1 Vilderatlas 1 kl Käſtchen 1
Schreibtiſch ZKommoden l lang
Spiegel 1 vierzöll Wagen Bett
ſiellen 1 Partie Kleidungsſtücke
4 Teppiche u V m

Kraft
Gerichtsvollzieher in Halle a S

Monlag den 29 d Mis
ormittags 10 Uhr

ſollen in der Abatiſſina

ca 300 Jungeichen
gute Stellmacherhölzer

an Ort und Stelle verkauft werden
Reuter Kütten

Grrichtlicher Perkanf
Jn dem Conecursverfahren über das

Vermögend Tiſchlermſtr Wilh Grothe
von hier ſollen die noch vorhandenen

Möbel aller Art
ferner 5 Stück Hobelbänke mit Werk

zug nd es3 Stück Metallsärge
Freitag den 17 Februar

Vormittags 9 Uhr
in dem Geſchäftslokale Geiſtſtraße 47
öffentlich meiſtbietend verſteigert werden

Halle a den 14 Februar 1893
J Ed Peusohel

Concursverwalter

Auction
Freitag den 17 d Mt8s6

von 1 Uhr ab verſteigere ich in Schade s
Schützenhaus in Giebichenſtein meiſtbietend

4 Block kieferne Bohlen für Glaſer u
Tiſchler 2 Federwagen paſſ f Bäcker
od Fleiſcher 1 Hundewagen Sophas
Kommoden Schreibpult 1 Bierſervice
Tiſche Stühle Bettſtellen u v A

C Schleichardt
Auctionator

Tapeken u KachlaßAnckion

Donnerstag den 16 Februar
Nachmitt 2 Uhr

im Auctionslokale Brüderſtr 10 wer
den noch einige Tauſend Stück Ta
peten ſowie verſchied Nachlaß Gegen
ſtände als ſehr gut erhaltene Feder
boettenu Bett Leib u Tiſchwäſche
ſowie Kleidungsſtücke verſch Wand
uhren 2 Regulator l gold Damen
remontoir Uhr und noch verſchiedene
andere nützliche Sachen ferner 1 gr
Wandſchrauk 1 Küchentiſch verſch
Reſtaurations Utenſilien als Bierhahn
3 Billardbälle Satz Kegel Seidel
Schankblech Lampen Uuterſetzer
Deecorationsbilder e verſteigert

Louis Kaatz
gerichtlich vereid Taxator u außergerichtl

vereid Auctionator

aimiließ Nachrichten
Für die vielen Beweiſe außerordentlicher

Liebe und Theilnahme bei dem Begräb
niſſe unſerer theuern Entſchlafenen ſagen
wir unſeren tiefgefühlteſten Dank ins
beſondere Herrn Domprediger Albertz
für die troſtreiche Rede am Grabe

a rl TTiſchlermeiſter
im Namen der trauernden Hinterbliebenenverl Abzug Kl Brauhausg 5 I B

Nadel mit Digamant
verloren Gegen Belohnung abzugeb bei

Walther Hempel Juwelier
Portemonnaie

m Jnh b Leipzigerſtr verl Geg Bel
abzugeben Villa Friedrichshöhe

2 Schlüſſel mit bl u w Schürzenband
verloren Abz Parkſtraße 15 p l

Goſd Armband am Montag Abend
im Prinz Carl oder a d Wege von dort
bis Henriettenſtraße verloren Gegen Be
lohnung abzug Gr Wallſtr 17 II

Anſichthare Schlrier
ſchwarz weiß und couleurt

3 Stck 060 Mk nach außerhalb
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